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Lebensgefährliche Kopfverletzung

  

Gegen Straßenbaum geschleudert - 25-Jährige wurde mit Rettungsschere aus dem
Punto-Wrack befreit

  

Linnekamp/Holzminden (wbn). Eine Schleudertour auf der nächtlichen Kreisstraße 42
endete für eine 25-jährige Punto-Fahrerin an einem Straßenbaum.

  

Sie erlitt lebensgefährliche Kopfverletzungen, wurde dazu noch in ihrem Fahrzeug eingeklemmt
und musste mit einer Rettungsschere aus dem Unfallwrack befreit werden. Die Frau aus
Stadtoldendorf wurde in die Uni-Klinik nach Göttingen gebracht. Hier der Polizeibericht vom
heutigen Tag aus Holzminden: „Mit lebensbedrohlichen Verletzungen musste am gestrigen
Abend eine 25-jährige Frau aus Stadtoldendorf in die Uniklinik Göttingen eingeliefert werden,
nachdem sie mit ihrem PKW auf der Kreisstraße 42 zwischen Linnenkamp und Stadtoldendorf
ins Schleudern geraten und gegen einen Baum geprallt war. Gegen 22:30 Uhr war die junge
Frau aus Stadtoldendorf mit ihrem Fiat Punto aus Richtung Linnenkamp in Richtung
Stadtoldendorf unterwegs.

  

(Zum Bild: Nur noch ein undefinierbares Wrack - der Punto, mit dem die 25-jährige Fahrerin aus
Stadtoldendorf seitlich gegen den Straßenbaum geprallt ist. Foto: Polizei)
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Ausgangs einer Linkskurve kam die 25-Jährige mit ihrem PKW zunächst nach  rechts von der
Fahrbahn ab, geriet ins Schleudern und prallte  schließlich mit der Fahrerseite des PKW gegen
einen linksseitig am  Fahrbahnrand befindlichen Straßenbaum. Die junge Frau wurde in ihrem 
Punto eingeklemmt und musste mit Hilfe der Rettungsschere durch die  Feuerwehr
Stadtoldendorf befreit werden. Die Stadtoldendorferin erlitt  durch die Heftigkeit des Aufpralls
lebensgefährliche Kopf- und innere  Verletzungen. Aufgrund der schweren Verletzungen
musste die junge Frau  noch in der Nacht mit einem Intensiv-Transportfahrzeug in die Uniklinik 
Göttingen verbracht werden. Am PKW entstand Totalschaden.“
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